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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Verkehrsausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 23.04.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Mühltalstraße; 
Erschütterungen durch Schwerverkehr 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
2 

 
Beschlussvorschlag 
 

 
Sachverhalt 
 
Die Mühltalstraße verbindet als Kreisstraße die Vacher Straße mit dem Ortsteil Unterfarrnbach. 
Innerhalb der Bebauung ist die Geschwindigkeit mittels Streckenverbot auf 30 km/h 
herabgesetzt, außerhalb der Bebauung ist 50 km/h zulässig. Des Weiteren besteht eine 
Gewichtsbeschränkung für Fahrzeuge über 10 t. 
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Mühltalstraße/Vacher Straße Mühltalstraße/Stichstraße zu den Anwesen 4-36 
 

 
 
Mühltalstraße/Unterfarrnbacher Straße 

 
Der Eingabeführer K. reklamiert das widerrechtliche Befahren der Mühltalstraße von 
Fahrzeugen über 10 t (Anlage 1). Nach entsprechender Überprüfung durch das Rechts-, 
Umwelt- und Ordnungsreferat erging Herrn K. ein Antwortschreiben (Anlage 2). 
Zwar dürfen Fahrzeuge der Müllabfuhr nach § 35 Abs. 6 StVO sämtliche, auch gesperrte, 
Straßen befahren. Die Fahrten werden jedoch auf das unbedingt notwendige Maß beschränkt. 
 
Sicherlich wird es immer wieder uneinsichtige Verkehrsteilnehmer geben, die trotz 
Verbotszeichen die Mühltalstraße befahren. Diesem Verhalten kann die Stadt Fürth jedoch mit 
verkehrsregelnden Maßnahmen nicht entgegen wirken. Um selbst uneinsichtigen 
Verkehrsteilnehmern ein Befahren unmöglich zu machen, müsste die Mühltalstraße durch 
massive Absperreinrichtungen gesperrt werden, was gleichzeitig eine Sperre für berechtigte 
Fahrzeuge bedeuten würde. Entsprechend der Bedeutung der Mühltalstraße (Kreisstraße) ist 
das natürlich nicht möglich. 
 
Das „Springen“ schwerer Fahrzeuge lässt sich durch Ausbau der Straße vermeiden. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    
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Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    SVA - zum Verkehrsausschuss 

 
   Fürth, 15.03.2007 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Kaiser 

Tel.:  
2250 

 
 


